
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Villenbach mit Hausen – Riedsend – Rischgau – Wengen 
 

    33. Jahrgang                                    Mittwoch, den 31. Mai 2023                         Nummer 05 

 

Neuigkeiten aus dem 

      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Große Aufregung herrschte unter den Kindern, als es im Haus der kleinen Füße klingelte und die Feuerwehr 

aus Riedsend mit ihrem neuen Feuerwehrauto auf den Parkplatz stand.  

Die Feuerwehr Riedsend hatte eine Überraschung für die Kinder dabei.  

Ein Tret-Feuerwehrauto mit Blaulicht! 
Das fanden alle Kinder sehr super und wollten natürlich alle eine Runde mit dem Feuerwehrauto fahren. 

Leider regnete es an diesem Tag die ganze Zeit, so dass im Bewegungsraum die Runden gedreht wurden. 

Das Feuerwehrauto ist nun das Highlight im Garten. Und nun hört man öfters „Wasser marsch!“ oder ein lautes 

Tatütata, wenn es zum Einsatz geht.  

Ein großes Danke an die Feuerwehr Riedsend für dieses großartige Fahrzeug.  

Bilder/Text: Kindergartenpersonal 

 

 



 

Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

natürlich unter den üblichen Hygienevorschriften 
Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Die braune Bio-Tonne wird wöchentlich geleert.  

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist jeden 1. und 3. Samstag von 15 bis 16 Uhr 

geöffnet, oberhalb Sportheim Villenbach. 

 
 

Keine Annahme von 

Grasschnitt, Thu-

jahecken-

Schnitt/Pflanzen und 

Wurzelstöcken 

Abgabe bei z. B. Dillinger Bio-

masse GmbH oder Grünsammel-

patz in Wertingen 

 

Der Bürgermeister 
 

 
 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 

 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 
 

März – November    Mittwoch            15.00 – 17.00 Uhr 

                                    Freitag                 15.00 – 17.00 Uhr 

                                    Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 

                       Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 

 
 

Wir gratulieren 
Jubilare im Mai 

 

 

 

 

Keine Namen! 

 

 

 

Ehejubiläum im Mai 
 

 

 
 
 

 
 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                                 Die Redaktion 
 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

Friedhöfe 
 

Die Gräber werden für 

den Sommer hergerichtet. 

Dabei fällt diverser Abfall 

an und dieser wird sicher 

vorbildlich entsorgt. Falls 

Sie auswärtige Friedhofs-

besucher treffen, machen 

Sie diese darauf aufmerksam, in die Kompostcontai-

ner an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu werfen. 

Draht, Schleifen oder komplette Kränze nicht in den 

Kompostcontainern entsorgen! 

Grableuchten gehören in die Mülltonne am Friedhof. 

Die Gemeinde bittet alles aus Plastik zu Hause im gel-

ben Sack zu entsorgen.  
Die Redaktion                                                               

 

 

Straßenreinigung  
Neben dem allgegenwärti-

gen Staub, z. B. durch Rußab-

lagerung, Saharastaub und 

Reifenabrieb, fallen vor allem 

alle Arten von unsachgemäß 

entsorgtem Müll (Zigaretten-

kippen, Verpackungen usw.) an. Daneben müssen 

Hundekot, Gras und Laub beseitigt werden. Zudem 

muss gewährleistet werden, dass kein unkontrollierter 

Pflanzenwuchs die Fahrbahndecke beschädigt. Vie-

len Dank an alle die, die Straße und den Gehweg 

sauber halten. 

 Redaktion 
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Wildunfälle  
 

Rehkitze Rettung 
Lange Regenphasen sorg-

ten in den letzten Wochen 

für gutes Wachstum bei 

den Wiesen und Grün-

landflächen. Rehe nutzen 

das hochstehende Gras 

als Ablageplatz für ihre 

Kitze. Um beim Mähen kei-

nem Tier Schaden zuzufü-

gen, durchstreifen Land-

wirte und Jäger vorab die 

Grundstücke. In Riedsend 

konnte Jagdpächter Peter 

Langenmair, der mit weiteren Unterstützern unter-

wegs war, ein Neugeborenes Rehkitz in Sicherheit 

bringen.                                              Bild/Text: Lydia Edin 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Verletztes Wild kann aufgespürt und im Notfall von 

seinen Leiden erlöst werden. Schäden bei einem Un-

fall mit Wild sind am eigenen Fahrzeug in der Regel 

durch die Kfz-Teilkaskoversicherung gedeckt.  
Die Redaktion 

 
 

 

 

 

 

Notrufnummern 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden Sie 

bitte bis Donnerstag, den 22.06.2023 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villenbach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
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SCHÜLERLOTSEN GESUCHT! 

Um den Schulkindern aus dem Villenbacher Wohngebiet 

Kreuzacker/Sonnenhang einen sicheren Übergang an der 

Staatsstraße zur Bushaltestelle zu ermöglichen wird seitens 

Gemeinde Villenbach ein Schülerlotsen-Dienst eingerich-

tet.  

Dafür benötigen wir 

Freiwillige, die je nach 

Zeitmöglichkeit mor-

gens und / oder mit-

tags für ca. eine Vier-

telstunde einen Dienst 

übernehmen. 

Ausstattung und eine Vorort-Schulung sind bereits beim 

Landratsamt beantragt. Bei Interesse oder evtl. Rückfra-

gen meldet Euch bitte bei Gemeinderat Patrick Hecken 

unter Telefon 01575 6356732 oder 

per Mail ans Rathaus buergermeister@villenbach.de  

  

Grundstücke gesucht 

Zur Realisierung weiterer Straßenbau-

Projekte sucht die Gemeinde Villen-

bach Grundstücksflächen zum Erwerb 

oder Tausch. Bitte richten Sie Ihr Ange-

bot an buergermeister@villenbach.de 

oder Tel. 08296/282.  
 
 

 

 

 

 

 

    

Massive Tische abzugeben 
3 massive Wirtshaustische abzugeben: 

Tisch ca. 2m lang 

2 Tische ca. 1,20m lang 

Telefon: Artur Bihler 08296 880                                                 

Bürgermeister  
 

Amtsstunden 
 
 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich 

Sie um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich natürlich auch weiterhin persönlich 

unter Telefon 08296/282 erreichen.  
                                              Werner Filbrich, 1. Bürgermeister 
 

 

 

 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben  

für das Kalenderjahr 2023 
 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2023  

3. Vorauszah-

lung 2023 

15.11.2023 

Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2023  

4. Vorauszah-

lung 2023 

 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten  

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 

 

 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

Hundeanmeldung 
 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  
Verwaltungsgemeinschaft Wertingen 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 24. April 2023 

 

Behandlung von Bauanträgen 
 

 
 

Antrag auf „Vergrößerung der Trockenkammer“ auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 344/2 der Gemarkung Villen-

bach, Hausenermühle 1, 86637 Villenbach 
 

Antrag auf „Neubau eines Wohngebäudes mit 3 

Wohneinheiten und Garage mit folgendem Abriss 

eines Bestandsgebäudes“ auf dem Grundstück 

Fl.Nr. 29 der Gemarkung Riedsend, Kalteck 10, 

Riedsend, 86637 Villenbach 
 

Beiden Bauanträgen erteilt der Gemeinderat die 

Zustimmung. 
 
 

 
 

Behandlung von isolierten Befreiungen 
 

Antrag auf „Errichtung einer Stützmauer mit Gelände-

veränderung“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 233/15 der 

Gemarkung Riedsend, Ahornweg 14, Riedsend, 

86637 Villenbach 
 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu. Das Land-

ratsamt Dillingen a. d. Donau soll darauf hingewiesen 

werden, dass der Bauherr einen Standsicherheits-

nachweis der Mauer nachreichen soll.  
 

Antrag auf „Errichtung von Stützmauern und Errichten 

einer Einfriedung“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 75/3 der 

Gemarkung Villenbach, Demhart Straße 6, 86637 Vil-

lenbach  
 

Dem Antrag auf Befreiung wird seitens Gemeinderat 

zugestimmt.  
 

 

 

Satzung über die Benutzung der  

öffentlichen Grünanlagen der  

Gemeinde Villenbach 

Neuerlass 
 

Nach eingehender Diskussion vertritt der Großteil 

des Gemeinderates die Meinung, dass ein Neuer-

lass der Satzung nicht nötig ist. Der vorliegende Ent-

wurf der Satzung über die Benutzung der öffentli-

chen Grünanlagen der Gemeinde Villenbach 

(Grünanlagensatzung) wird abgelehnt.  
 

Verordnung der Gemeinde Villenbach  

über das Einschränken des  

freien Herumlaufens von  

großen Hunden und Kampfhunden  

(Hundeverordnung-HundeV) 

Neuerlass 
Die zuletzt im Jahre 2009 behandelte Hundeverord-

nung der Gemeinde Villenbach bedarf einer Anpas-

sung mit Festlegung der Gültigkeitsdauer von 20 

Jahren. Dem vorliegenden Entwurf stimmt das Rats-

gremium zu. 

Kindergarten und -krippe Villenbach 

Gebührenanpassung zum 01.09.2023 
 

 

Bürgermeister Filbrich berichtet, über die Gespräche 

mit dem Arbeiter-Samariter-Bund e.V. bezüglich der 

Gebührenanpassung für den Kindergarten und die 

Kinderkrippe in Villenbach. Gemäß der Vereinba-

rung über den Betrieb der Kindertagesstätte Villen-

bach bedarf eine Gebührenanpassung der Zustim-

mung der Gemeinde.  

Nach ausführlicher Betrachtung der vorgelegten 

Modellberechnungen beschließt der Gemeinderat, 

die Gebühren des Kindergartens zum 01.09.2023 ein-

malig um 8 % zu erhöhen. Die Gebühren der Kinder-

krippe werden zum 01.09.2023 einmalig um 5 % er-

höht. 

  

Antrag auf Einbau eines Tores und  

gelegentliche Befahrung des  

gemeindlichen Grundstückes Fl.Nr.2773/0 

der Gemarkung Villenbach 
Der Antrag wird vom Gemeinderat abgelehnt. Es ist 

eine Lösung auf dem Grundstück der Antragstellerin 

zu finden. 

Parksituation in der Straße 

 „Am Kirchberg“ in Villenbach 
Gemeinderat Stegmiller berichtet, dass die Parksitu-

ation in der Straße „Am Kirchberg“ in Villenbach kri-

tisch zu betrachten ist. Die Straße sei durch die vie-

len parkenden Fahrzeuge uneinsichtig. Die Eigentü-

mer (Vermieter) des anliegenden Wohnhauses wer-

den nun aufgefordert, die Parksituation zu verbes-

sern.                                                     Gemeindeverwaltung                                          

 

 

Erneuerung im Fuhrpark der Gemeinde 
Die Gemeinde Villenbach hat in einen neuen Ge-

meindetraktor investiert, der als Ersatzbeschaffung 

für den bisherigen Schlepper dient.  

Anfang Mai wurde das Fahrzeug der Marke New Hol-

land T5.100 DC 1 von Händler Michael Hamprecht 

(Holzheim) an Bür-

germeister Werner 

Filbrich übergeben.  
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Bauhofmitar-

beiter Dirk 

Rink freut sich 

die neue 

Fahrzeug-

technik bei 

seinen Arbei-

ten im Ge-

meindege-

biet einsetzen 

zu können.  
                                                            Gemeindeverwaltung 

 

 

 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
Gartentipps für Juni 

 

Der Juni leitet die Hochsaison im Garten ein. Alles 

blüht, fruchtet, gedeiht und verlangt nach Aufmerk-

samkeit. Die Gartenarbeiten reichen von Schneiden 

und Vermehren über Wässern und Pflegen bis hin zu 

Ernten und Düngen. Nach dem längsten Tag des 

Jahres, dem 21. Juni, beginnt bei vielen Pflanzen die 

zweite Wachstumsphase. Deshalb sollten Sie diese 

Pflanzen vorher zurückschneiden. Dies gilt beispiels-

weise für Heckenpflanzen und Sträucher. Nach dem 

Schneiden werden sich die Pflanzen schnell wieder 

erholen. 

Auch der Buchsbaum sollte im Juni in Form geschnit-

ten werden. Schneiden Sie die Eibe (Taxus) auch im 

Juni, dieser Monat eignet sich dazu am besten. Ver-

blühte Rosen kann man bis auf das erste vollstän-

dige Blatt nach der verwelkten Blüte, das aus mehr 

als fünf einzelnen Blättern besteht, zurückschneiden. 

Öfter blühende Rosen werden dann wieder neue 

Blütenknospen bilden. 

Für alle Schneidearbeiten gilt: schneiden Sie nicht 

bei zu warmem Wetter, das vertragen die Pflanzen 

nur schlecht. Der beste Zeitpunkt zum Schneiden ist 

ein bewölkter Tag. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zur Generalversammlung 2023 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag, den 14. Juli 2023 

Beginn 19.30 Uhr – Bürgerhaus in Rischgau 
 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch die Vorsitzende 

2. Totenehrung 

3. Vortrag zum Thema: 

     „Zeitgemäßer Pflanzenschutz“ 

     mit dem Pflanzendoktor Dipl. Ing. Rainer Berling 

4. Rückblick auf das Jahr 2022  

5. Kassenbericht der Kassiererin 

6. Bericht der Kassenprüfer  

7. Entlastung des Vorstands  

8. Ehrung verdienter Mitglieder 

9. Schlusswort der Vorsitzenden 

Die Vorstandschaft freut sich über Ihren Besuch und 

dankt es mit einem kleinen Geschenk an jeden Be-

sucher.  Gäste sind uns herzlich willkommen!  

Barbara Henneke 

1. Vorsitzende 
 

Die Geräte zum Ausleihen  

beim OGV-Villenbach  
Vertikutierer 

Bodenhacke 

Häcksler 

Kosten pro Tag 10,00 € für Vereinsmitglieder 

Kosten pro Tag 15,00 € für Nichtmitglieder 

Die ausgeliehenen Geräte sind wieder mit Benzin zu 

befüllen. 

Verwaltet werden die Geräte von  

Kaspar Rupprecht, St.-Leonhard-Str.11, in Rischgau, 

Telefon 08296 651 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.budgetplant.de/heckenpflanzen
https://www.budgetplant.de/pflanzen/ziergeholze
https://www.budgetplant.de/heckenpflanzen/buchsbaum
https://www.budgetplant.de/heckenpflanzen/eibe
https://www.budgetplant.de/pflanzen/rosen
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Schützenverein „Eintracht“ Villenbach 
 

 

 

 

 

Einladung 

Die Mitgliederversammlung des Schützenvereins 

„Eintracht“ Villenbach findet am  

Donnerstag, den 15.06.2023 um 19:00 Uhr  

im Schützenheim statt. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Kassenbericht 

4. Kassenprüfung und Entlastung 

5. Jahresbericht des Vorstands 

6. Neuwahlen von Jugendleiter/in und Waf-

fenwart/in 

7. Wünsche und Anträge 
 

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlichst zur Teil-

nahme ein. 
Die Vorstandschaft 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Schützenverein Ritter-Kunz Rischgau e.V. 

Neue Vorstandschaft bei „Ritter Kunz“ 
 
 

Der Schützenverein „Ritter Kunz“ Rischgau hat bei 

seiner außerordentlichen Mitgliederversammlung im 

Mai 2023 im Bürgerhaus Rischgau die neue Vor-

standschaft gewählt. Nachdem bei der letzten Mit-

gliederversammlung niemand für das Amt des 1. 

Vorsitzenden kandidierte, wurde nun eine Lösung mit 

einer Dreierspitze gefunden. Das neue Vorstandstrio 

besteht aus Marina Link, Stefan Link und Werner Lutz. 

Damit die neue Vorstandschaft mit drei gleichbe-

rechtigten Vorsitzenden gewählt werden konnte, 

musste hierfür die Vereinssatzung neu gefasst wer-

den. Hierbei wurde der Schützenverein tatkräftig von 

Alfred Sigg beraten und unterstützt. Der Neufassung 

der Satzung stimmte die Mitgliederversammlung ein-

stimmig zu. Bei der anschließenden Neuwahl wurde 

Christian Miller als Kassierer wiedergewählt. Als neue 

Schriftführerin wurde Melanie Tzaneris gewählt. Der 

Posten des Sportleiters wird ab sofort von Johanna 

Grundgeier ausgeführt. Neue Jugendleiterin ist Da-

niela Eisenhofer. Als Beisitzer wurden Theresa Eisen-

hofer, Carola Holand, Silvia Schuster, Werner Tisch-

macher, Gertrud Wagner und Erwin Willmann ge-

wählt. Das Amt des Kassenprüfers wird ab sofort von 

Markus Eisenhofer und Matthias Wagner wahrge-

nommen. Nach der Neuwahl verabschiedete die 1. 

Vorsitzende Juliane Link die ausscheidenden Vor-

standschaftsmitglieder Markus Eisenhofer, Alexander 

Kröss, Bernd Kröss und Johann Wagner. Sie dankte 

den vier ausscheidenden Vorstandschaftsmitglie-

dern für deren langjähriges, ehrenamtliches Enga-

gement für den Schützenverein.  

 

Zum Schluss der Mitgliederversammlung verabschie-

dete sich Juliane Link nach 21 Jahren als 1. Vorsit-

zende des Schützenvereins. Vor ihrem Amt als 1. Vor-

sitzende war sie noch zwölf Jahre als Schriftführerin 

und vier Jahre als Damenleiterin aktiv. Sie war somit 

insgesamt 37 Jahre ehrenamtlich für den Schützen-

verein „Ritter Kunz“ Rischgau tätig und hat den Ver-

ein maßgeblich geprägt. Die neue Vorstandschaft 

dankte ihr für ihre Verdienste für den Schützenverein 

und ihre herausragende Arbeit. Zum Dank wurde ihr 

ein Blumenstrauß mit Gutschein überreicht. Die Mit-

gliederversammlung dankte ihr mit minutenlangem 

Applaus und Standing Ovation. Juliane Link teilte mit, 

dass sie der neuen Vorstandschaft jederzeit mit Rat 

und Tat zur Seite stehen wird. Des Weiteren kündigte 

sie an, dass sie weiterhin ihren Bürgerhausdienst 

wahrnehmen möchte. Sie wünschte der neuen Vor-

standschaft alles Gute für die Zukunft und beendete 

die Mitgliederversammlung mit ihrem letzten drei-

fach kräftigen „Schützen Heil“.  

 
 
 

 

 
 

Die neue Vorstandschaft des Schützenvereins „Ritter Kunz“ 

Rischgau. Von links: Marina Link, Erwin Willmann, Daniela 

Eisenhofer, 1. Bürgermeister Werner Filbrich, Silvia Schuster, 

Carola Holand, Theresa Eisenhofer, Christian Miller, Jo-

hanna Grundgeier, Werner Tischmacher, Stefan Link, Wer-

ner Lutz, Melanie Tzaneris, Gauschützenmeister Hubert 

Gerblinger 
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Alpenrose Schützen Hausen e.V. 
 

Alpenrose Hausen feiert Aufstieg in die Gauoberliga 

Bei der Proklamation gewinnen Laura 

Lehnert und Thomas Radinger beide 

Dreifach 

Bei der Proklamation der Schützenkö-

nige, Pokalsieger und Meister konnte 

Vorstand Peter Mayerföls mit seinen Schützen wieder 

auf eine sehr erfolgreiche sportliche Saison zurückbli-

cken. 

Für Sportleiter Benjamin Filbrich war die nicht erwar-

tete Meisterschaft im Gaurundenwettkampf das ab-

solute sportliche Topergebnis in dieser Saison. Die 

Hausener Schützen konnten sich dabei gegen die 

starke Konkurrenz aus Emersacker, Pfaffenhofen, 

Langenreichen und Hirschbach durchsetzen. Neben 

den kontinuierlich sehr guten Ergebnissen von Elmar 

Beutmiller trugen auch die beachtlichen Ergebnisse 

von Thomas Radinger, Jochen Filbrich, Tobias Leh-

nert sowie Franz Beutmiller und Vorstand Peter Ma-

yerföls erheblich zum Erfolg bei. Auch die Schützen-

jugend half speziell in der Rückrunde mit überragen-

den Ergebnissen mit, die Meisterschaft zu gewinnen. 

Auch auf Gauebene beim Jugendfinale in Zusa-

maltheim befanden sich unter den besten 8 Qualifi-

zierten gleich drei Mädchen aus Hausen. Dabei lan-

deten Laura Lehnert auf Platz 1, Lara Kadura auf 

Platz 3 und Marie Beutmiller auf Platz 5. Hier trägt die 

Arbeit von Trainer Elmar Beutmiller und Jugendleiter 

Thomas Radinger schöne Früchte. Durch die errun-

gene Meisterschaft hat sich Hausen somit erstmals in 

der Vereinsgeschichte für die Gauoberliga qualifi-

ziert. Das ist die höchste Wettkampfklasse im Schüt-

zengau Wertingen. 

Auch die weiteren 3 Mannschaften der Alpenrose-

Schützen konnten sowohl auf Gau- als auch Ge-

meindeebene überzeugen. Auf Gemeindeebene 

ging der Schützenverein neben dem Gemeindepo-

kal auch erneut im Ritter-Kunz-Pokal als Sieger vom 

Stand. Im Gaupokal sind die Hausener nach Siegen 

gegen Hegnenbach und Pfaffenhofen in der 3. 

Runde. Beim Gauschiessen im Herbst 2022 waren die 

Hausener mit 12 und im Frühjahr mit 11 Teilnehmern 

so zahlreich wie schon lange nicht mehr vertreten. 

Bei den Gaumeisterschaften haben sich sechs 

Schützen für die schwäbische Meisterschaft qualifi-

ziert. Dies waren Laura Lehnert, Marie Beutmiller, Lara 

Kadura, Elmar Beutmiller, Thomas Radinger und Ben-

jamin Filbrich. Für Laura Lehnert und Elmar Beutmiller 

besteht auch noch die Chance zu einer Qualifika-

tion zur Bayerischen Meisterschaft. Nach dem Mann-

schaftsrückblick nahm der Sportleiter die mit Span-

nung erwartete Bekanntgabe der diesjährigen Meis-

ter, Pokalsieger und Schützenkönige vor. 

Die Vereinsmeister 2022/23 sind: 

Schüler, Melanie Winkler 96 Ringe – Jugend, Laura 

Lehnert 132,21 Ringe - Schützenklasse, Thomas Ra-

dinger 141 Ringe – Altersklasse, Elmar Beutmiller 144,2 

Ringe und somit auch Meister aller Klassen – Senio-

ren, Franz Beutmiller 140,7 Ringe – Luftpistole, Benja-

min Filbrich 132,4 Ringe. 

Die Königswürde errang in diesem Jahr Thomas Ra-

dinger mit einem 3,0 Teiler vor Jochen Filbrich der 

sich mit einem 3,8 Teiler, ganz knapp mit der Wurst-

kette zufriedengeben musste. Jugendkönig wurde 

Laura Lehnert mit einem 44,9 Teiler, vor Melanie 

Winkler die mit einem 70,3 Teiler die Kette aus dem 

Vorjahr heuer mit der Wurstkette tauschte. Auch im 

Rennen um die Vereinspokale waren Laura Lehnert 

und Thomas Radinger nicht von Platz 1 zu verdrän-

gen. Laura gewann den Jugendpokal mit einem 7,1 

Teiler vor Marie Beutmiller mit einem 98,5 Teiler. Den 

Vereinspokal der Schützen holte sich ebenfalls der 

diesjährige Seriensieger Thomas Radinger mit einem 

34,6 Teiler vor Benjamin Filbrich, der einen 38,9 Teiler 

erreichte. Nach dem offiziellen Teil fand traditionell 

das gemeinsame Weißwurstessen statt.  
 

Die erfolgreiche Aufstiegsmannschaft in die Gauoberliga 

 
Die erfolg-

reichen  Kö-

nige und 

Pokalsieger 

v.L.  Jochen 

Filbrich , Me-

lanie 

Winkler, 

Laura Leh-

nert und 

Thomas Ra-

dinger. 
 

 

 

Bild/Text: Alfred Filbrich  
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SV Villenbach 1968 e.V. 
 

SVV gewinnt Spitzenspiel und 

holt sich die Vizemeisterschaft 
Freud und Leid lagen beim Spitzenspiel gegen den 

Tabellenführer TSV Bissingen nah beieinander. Vor 

dem Anpfiff gedachten Spieler und Zuschauer wäh-

rend einer Gedenkminute an den verstorbenen 

früheren aktiven Spieler und Gründungsmitglied 

Werner Klaiber. „Wiggl“, wie er von allen genannt 

wurde, war 55 Jahre Mitglied des SVV und ein groß-

zügiger Gönner des Vereins. Die Sportlerfamilie 

dankt Werner Klaiber und wird ihn stets in Erinnerung 

behalten. 

Letzte Grüße sendete die 1. Mannschaft an den Ver-

storbenen mit einem 4:1-Sieg gegen den Tabellen-

führer TSV Bissingen und einem 7:1-Erfolg in Mörslin-

gen. Über die damit erreichte Vizemeisterschaft 

hätte er sich bestimmt sehr gefreut. Beim Spitzenspiel 

bot das Team vom Trainerduo Strobel/Rauner vor 

der Rekordkulisse von 300 Zuschauern besonders in 

der zweiten Halbzeit eine tolle Leistung und kam 

durch Tore von Benedikt Lutz, Marcus Illmer und 

Christian Dippel zu einem unerwartet klaren Sieg. In 

der ersten Hälfte war das Spiel noch ausgeglichen. 

Die Führung durch einen herrlichen Freistoß von Be-

nedikt Lutz konnten die Gäste noch vor der Pause 

egalisieren. 

Beim Saisonfinale in Mörslingen gewann der SVV klar 

mit 7:1 und sicherte sich damit die Vizemeisterschaft. 

Über ein Relegationsspiel gegen Türkiyemspor Krum-

bach könnte dem SVV-Team noch den Aufstieg in 

die Kreisklasse gelingen. Kurioser Weise gab es in 

Mörslingen durch Marcus Illmer, Lukas Filbrich, Chris-

toph Wiedemann, Philip Baumann, Andreas Lutz, 

Niko Dippel und Benedikt Lutz sieben verschiedene 

Torschützen. Nach dem furiosen Saisonfinale jubel-

ten Spieler, Funktionäre, Zuschauer und auch die 

kleinen Fans über eine sensationelle Saison mit 64 

Punkten und 77:21 Toren.                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fußballergebnisse im Mai 
 

1. Mannschaft  
 

SV Kicklingen II – SVV          0 : 2                      
SVV – VfL Zusamaltheim     2 : 0 
SG Mödingen/Finn. – SVV   0 : 1           
SVV – TSV Bissingen             4 : 1              
SC Mörslingen – SVV            1 : 7 
 

2. Mannschaft: 
 

SVV – VfL Zusamaltheim      2 : 0 
SG Mödingen/Finn. – SVV    1 : 2   
SVV – TSV Bissingen              1 : 1 
TSV Wittislingen – SVV         1 : 3 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Entscheidungsspiel am Sonntag, 4. Juni 2023, 

um 17.00 Uhr in Röfingen: 
 

SVV – Türkiyemspor Krumbach 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Die neugewählte Vorstandschaft des SVV 
 

v. links: Felicitas Gasior, Kathrin Gröner, Carmen und Dieter 

Lesser, Raphaela Illmer, Christoph Thoma, Alexandra Stro-

bel, Sarah Dessecker, Elena Lutz, Lukas Filbrich, Franz Hartl, 

Dominik und Sarah Tischmacher, Markus Schönknecht, Si-

mone Hartl, Albert Bihler und Michael Weldishofer     

Fotos/Text: Otmar Ohnheiser 
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Besichtigung der Kreisbrandinspektion 

Nach den Festlegungen des Bayrischen Feuerwehr-

gesetzes müssen die Freiwilligen Feuerwehren alle 3 

Jahre durch die Kreisbrandinspektion besichtigt 

werden. Gegenstand der Besichtigung ist die Unter-

bringung, die persönliche Schutzausstattung, die 

technische Ausrüstung, die Fahrzeugausstattung 

und der Ausbildungsstand der Freiwilligen Feuer-

wehr. 
 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach zur Besichtigung ange-

treten. (20 Aktive, 8 Jugendliche, Bürgermeister, KBI und 

KBR) 

 
 

Diese Besichtigung wurde in der Feuerwehr Villen-

bach und in der Feuerwehr Riedsend jeweils vom 

Kreisbrandrat (KBR) F. Schmidt und Kreisbrandin-

spektor (KBI) U. Neidlinger durchgeführt.  

 
 

Beide Fahrzeuge zur Löschwasserversorgung (Innenan-

griff und Riegelstellung/Außenangriff) 
 

Nach einem trockenen Aufbau zum Löschangriff 

laut Feuerwehrdienstvorschrift (schulmäßiger Auf-

bau) und Knotenkunde folgte eine Gemeinschafts-

übung in Riedsend mit Atemschutz.   

Bürgermeister und Kreisbrandinspektion beobachten und 

beurteilen den Ablauf der Gemeinschaftsübung 

Zitate aus dem Besichtigungsprotokoll der Kreis-

brandinspektion: 

„Die Wehr macht einen gut ausgebildeten, moti-

vierten Eindruck und verfügt über die notwendige 

Geräteausstattung und ist im Gerätehaus or-

dentlich untergebracht.“ 

„Sehr positiv verlief die gemeinsame Einsatzübung 

bei der die sehr stark angetretenen Wehren profes-

sionell den Einsatz abarbeiteten und vorhandene 

Einsatzmittel zielgerichtet zum Einsatz brachten.“ 

Um das Lob aus den oben genannten Zitaten über 

den Ausbildungsstand auch in Zukunft mindestens 

halten zu können, bedarf es natürlich weiterhin an 

regelmäßigen und abwechslungsreichen Übungen 

sowie zahlreichen aktiven Feuerwehrleuten. 
 
 

 
 

Interesse geweckt?  

Helfen kann jeder, egal ob Frau oder Mann, groß 

oder klein, stark oder schwach - komm, hilf mit!  

Was wir machen ist kein „Hexenwerk“!  

 
 

 

Zur Abschlussbesprechung sind beide Wehren vor dem 

Gerätehaus in Riedsend angetreten. 

 

 

Ich möchte mich hiermit als Einwohner der Ge-

meinde, sowie auch als Kommandant der Feuer-

wehr Villenbach für die zahlreiche Beteiligung und 

gute Zusammenarbeit bedanken. 

Selbstverständlich gilt dieser Dank auch an die Feu-

erwehr Riedsend für die gute Kameradschaft inner-

halb der Gemeinde. 

Besonders möchte ich mich noch bei unserer Ju-

gend bedanken, die vollzählig anwesend war und 

ihre Kenntnisse zu den Gerätschaften mit einsetzten 

konnte. 

 

      Freundliche Grüße an das gesamte Gemeindegebiet, 

Stephan Storch (Kommandant FF Villenbach) 

Bilder: B. Edin und S. Storch  Text: S. Storch 
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Segnung Feuerwehrauto in Riedsend 
 

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst in der Kir-

che Riedsend segnete Pater Biju am vergangenen 

Sonntag das erworbene Feuerwehrauto der FFW 

Riedsend. Bürgermeister Werner Filbrich verwies in 

seiner Ansprache auf die bereits getätigten Investiti-

onen im Bereich der drei Ortswehren und brachte 

seinen Dank für das ehrenamtliche Engagement der 

Feuerwehrleute zum Ausdruck.  

Der Dillinger Kreisbrandrat Frank Schmidt über-

brachte ebenfalls seine Glückwünsche und be-

stärkte die Mannschaft um Kommandant Benedikt E-

din die positive Entwicklung fortzuführen. Mit einem 

gemütlichen Weißwurstfrühschoppen endete die 

kleine Feier. 

Fahnenabordnung mit Simon Mayer, Michael Langenmair, 

Kathrin Langenmair, Andreas Rau (Wengen), Johannes 

Wölfle (Riedsend), Alexander Kröss (Villenbach), Benedikt 

Edin (Riedsend), Bürgermeister Werner Filbrich, Kreisbrand-

rat Frank Schmidt, Stephan Storch (Villenbach) 

 

 

 

 

 

 

 

11. Sehr erfolgreicher Stromsparwettbewerb 
Die Beteiligung am letzten Stromsparwettbewerb 

war mit 32 Haushalten sehr erfolgreich.   In den Haus-

halten war die Notwendigkeit mit Strom und Energie 

sorgsam umzugehen sehr präsent. 

Teilnehmen konnte jeder Haushalt der mindestens 5 

% weniger Strom als im Vorjahr verbraucht. 

Die Gemeinde unterstützt den Wettbewerb mit 

1500€, dies war auch vor 11 Jahren eine strategische 

Entscheidung.  Seitdem ist der Pro Kopf Stromver-

brauch in Villenbach nicht gestiegen sondern um 

satte 20% zurückgegangen. 

In 2010 wurden z.B. im Gemeindegebiet noch mehr 

als 2.9 Mio. KWh an Strom aus dem Netz verbraucht. 

In 2021 waren das noch ca. 2.5 Mio. KWh.   

Die eingesparte Summe über die Jahre beläuft sich 

auf mehr als 1,5 Mio. € , die an Wertschöpfung in der 

Gemeinde geblieben ist. 

In den vergangenen 11 Jahren beteiligten sich ins-

gesamt 104 Haushalte an der Aktion Strom zu spa-

ren.  In 2022 waren es 14 Haushalte die sich daran 

beteiligten. 

Der Slogan dieses Wettbewerbes Strom zu sparen ist 

nicht nur gut für die Umwelt, sondern auch für den 

eigenen Geldbeutel und hat somit weiter seine Be-

rechtigung.  

Der Geldbeutel war in 2022 natürlich durch die 

ganze Unsicherheit in der Energiebeschaffung  und 

den dadurch gestiegenen Beschaffungskosten ein 

zusätzlicher Faktor zum Sparen. 

Die Bekanntgabe der Teilnehmer und die Platzierun-

gen werden dieses Jahr wieder wie vor Corona statt-

finden.  Die Gemeinde lädt dazu alle teilnehmenden 

Haushalte sowie alle an Energiefragen  interessierten 

Bürger und Bürgerinnen herzlich ein.  

Zu den aktuellen Themen wird dieses Jahr wieder der 

Fachmann Tobias Stuhlenmüller einen Beitrag vorbe-

reiten und natürlich auch für Fragen zur Verfügung 

stehen.                                                                                                    

So gibt es für die nächsten Jahre noch Einsparpoten-

tial für unseren Stromsparwettbewerb. 

Der genaue Termin und auch der Ort der Veranstal-

tung wir im kommenden „Gmoidsbote“ bekannt ge-

geben. 
Stromsparteam 

 

Werden auch Sie Stromspar-Fan! 
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Herzliche Einladung  

zu den diesjährigen  

BÜRGERVERSAMMLUNGEN  
der Gemeinde Villenbach! 

 

Bürgermeister Werner Filbrich wird einen allgemei-

nen Bericht zur Entwicklung der Gemeinde vorle-

gen und dabei insbesondere auf die laufenden 

und zukünftigen Projekte im Gemeindegebiet ein-

gehen. Im Rahmen der Bürgerversammlung be-

steht für alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-

keit Fragen zu stellen und Wünsche zu äußern. 

Über eine zahlreiche Teilnahme an der Versamm-

lung würden wir uns freuen. 

TERMINE:   

13.06.2023 – Schützenheim Wengen 

14.06.2023 – Sportheim Villenbach 

16.06.2023 – Schützenheim Hausen 

21.06.2023 – Bürgerhaus Rischgau 

22.06.2023 – Vereinsheim Riedsend 

Beginn jeweils 19.30 Uhr 

 

 
 

Aus unseren Pfarreien 
 

Seniorennachmittag im Pfarrhof Villenbach                                                                                                                                                                  
 

Das Seniorenteam Villenbach muss leider, wegen 

Terminüberschneidungen den für diesen Monat 

geplanten Kaffeenachmittag  

der SeniorInnen absagen. 

 

Ab sofort ist  

Sommerpause!  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Das Seniorenteam wünscht allen einen schönen, 

nicht zu heißen und gesunden Sommer! 

 

Wir freuen uns schon jetzt auf den Herbst, wenn wir 

wieder möglichst viele Gäste im Pfarrhof 

begrüßen und bewirten dürfen. 
 
 

 

Das Seniorenteam 

  

Herzliche Einladung zum Seniorentreff 

 

am Donnerstag, 29. Juni 2023 um 14 Uhr 

im Vereinsheim in Riedsend 

 
 

Kennen sie Glühwürmchen? 

Rosemarie Schweyer wird uns den  

Verein Glühwürmchen e.V. vorstellen. 
 

Auf Ihr Interesse freut sich wie immer bei Kaffee und 

leckerem Kuchen.    

Seniorenteam Wengen / Riedsend 

 

Maiandacht in Demhart 
Die katholische Kirche betrachtet Maria als die Wich-

tigste unter allen Heiligen. Weshalb wir Maria auch in 

besonderer Weise verehren. Aus dem farbenfrohen 

Aufblühen der Natur in dieser Zeit ergibt sich die Ma-

riensymbolik des Monats Mai.  

Daher fand am 06.  Mai 2023 in Demhart die Maian-

dacht der Pfarrei Wengen statt. Über 80 Personen 

sind der Einladung des Pfarrgemeinderates gefolgt, 

um die Gottesmutter in Texten und Liedern als „die 

schönste Blume“ zu verehren. 

Im Anschluss an die Andacht gab es süße und herz-

hafte Häppchen und traditionell Maibowle. 

 

 

Pfarrgemeinderat Wengen/Katharina Mair 
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Einführung der neuen Mesnerin 
Während des  Sonntagsgottesdiensts Anfang Mai 

wurde die neue Mesnerin, Annabell Förg, von Pater 

Biju in das Amt eingeführt. Im Beisein des Kirchenpfle-

gers Roger Mayr und der Ministranten bekam Anna-

bell Förg einen bunten Blumenstrauß überreicht.  

Wir begrüßen Annabell Förg recht herzlich in der 

Pfarrei Wengen und wünschen Ihr viel Freude und 

Gottes Segen für Ihre neue Aufgabe. 

Pfarrgemeinderat Wengen/Riedsend  

 
 

Flurumgang in Wengen 
An Christi Himmelfahrt machte sich die Pfarrei Wen-

gen auf, um betend und singend durch die Natur zu 

gehen und Gott zu bitten, dass er schützend seine 

segnende Hand über Wald und Flur, sowie die 

Pfarrgemeinde hält. Dankbar blickten die Wallfahrer 

auf die Erde, den Lebensraum, den Boden, in den 

das Weizenkorn gelegt wird, damit es Frucht bringt, 

und die in ständigem Wandel sich befindliche Welt. 

Frühjahr – Zeit der Saat, des Neuanfangs 

Sommer – Zeit des Wachsens, der Reife 

Herbst – Zeit der Ernte, der Freude 

Winter – Zeit der Erholung, der Stille. 

 
 
 
 

Kuchenspenden erbeten 
Für unser großes Pfarrfest zum Abschluss der Kirchen-

sanierung in Villenbach, am Samstagabend, den 22. 

Juli 2023 brauchen wir noch Kuchenspenden. 

Kuchen zum aus der Hand zu essen, Kleinteile oder 

Dessertgläschen. Wir wollen dies als Nachtisch ge-

stalten. (Ähnlich wie beim Priesterjubiläum von Pfar-

rer Biju) 

 

Vielen Dank im 

Voraus. 

 
Regina Filbrich, Telefon 08296 909874 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
 

 

 
 

 
 

 

 

„Haus der kleinen Füße“ 
 

 

Das Haus der kleinen Füße hat auch 

eine Geldspende vom Obst- und 

Gartenbauverein Villenbach be-

kommen. Dies war der Erlös aus 

dem Kaffee- und Kuchenverkauf 

am Osterbrunnen.  

Vielen Dank für die Geldspende! 

Franziska Hartl, Kindergartenleitung 
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Kindergartenleitung, Franziska Hartl 


